
Leichtathleten müssen Kreismeisterschaften abbreche n 
 
Das Wetter meint es mit den heimischen Leichtathleten in diesem Frühjahr nicht gut. 
Litten schon die Trainingsbedingungen in den letzten Monaten unter den kühlen 
Temperaturen, so fiel vorige Woche dann auch die Bahneröffnung in Spaichingen 
buchstäblich ins Wasser. Am vergangenen Samstag schienen nun zunächst bei den 
Kreismeisterschaften Mehrkampf im Tuttlinger Donaustadion zumindest akzeptable 
Bedingungen für die 110 gemeldeten jungen Athletinnen und Athleten zu herrschen. 
Doch pünktlich zum Wettkampfbeginn um 13 Uhr prasselte dann doch wieder der 
erste kräftige Schauer auf die jungen Athleten und Kampfrichter und Betreuer nieder. 
Zwar konnte dann doch zumindest zeitweise ein Teil der Wettkämpfe absolviert 
werden, doch nach einigen Unterbrechungen und Wiederaufnahmen wurde nach 
wiederholten Schauern auf Wunsch einiger Betreuer die Veranstaltung abgebrochen. 
Es soll nun versucht werden, die ausstehenden Wettkämpfe im Rahmen einer 
Abendveranstaltung nachzuholen.  
Zumindest in den meisten jüngeren Altersklassen konnte aber wenigstens der 
Dreikampf abgeschlossen werden. Hier holte die gastgebende LG Tuttlingen-
Fridingen mit sieben ersten Plätzen den Löwenanteil der Kreismeistertitel in den 
neun abgeschlossenen Bewerben. Folgende Athleten konnten also doch schon am 
Samstag ihre Siegerurkunden als Kreismeister im Dreikampf in Empfang nehmen: 
M 11: Etienne Wolters (LG) 982 Punkte; M10: Jan Schmidt (LG) 813 Punkte; 
Mannschaft MU12: LG Tuttlingen-Fridingen (Etienne Wolters, Marcel Schröder, 
Jannik Schilling) 2 775 Punkte. 
M 9: Moritz Eisold (TV Spaichingen) 776 Punkte; M 8: Mika Weinbuch (LG) 523 
Punkte; Mannschaft MU 10: LG Tuttlingen-Fridingen (Mika Weinbuch, Rene Sterling, 
Tim Schaudt) 1414 Punkte. 
W 9: Annika Vogt (LG) 827 Punkte; W 8: Sina Labowski (TV Mühlheim) 653 Punkte; 
Mannschaft WU 10: LG Tuttlingen-Fridingen (Annika Vogt, Chilali Dubois, Alison 
Fodor) 2311 Punkte. 
 


